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Absage der Gedenkveranstaltung zum Volktrauertag  

Stilles Gedenken an die Opfer  

 

Aufgrund der Verschärfung der Corona-Lage wird die für Sonntag, den 15. November 2020 

11:30 Uhr, geplante Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag auf dem Oberen Friedhof in 

Pößneck abgesagt. Derzeit gilt es, Kontakte so gut es geht zu reduzieren, um eine 

unkontrollierte Ausbreitung des Virus zu vermeiden. Daher hat sich die Stadtverwaltung 

Pößneck zu diesem Schritt entschlossen – im Interesse aller Teilnehmenden. 

Trotz der Absage der Gedenkveranstaltung werden zum ehrenden Gedenken an die 

Gefallenen, Vermissten, Verwundeten, Vertriebenen und Ermordeten der beiden Weltkriege 

und aller Kriege sowie an die Opfer von Terror und Gewalt, Kränze an Grab- und 

Gedenkstätten durch den Bürgermeister niedergelegt, ohne Öffentlichkeit. Für alle Bürger 

besteht die Möglichkeit eigenverantwortlich an den Gedenkstätten Kränze und Gestecke 

niederlegen, um den Opfern zu gedenken. 

„Ich möchte mich bei allen Beteiligten herzlich für Ihr Engagement bedanken und hoffe, dass 

wir unsere traditionelle Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag im nächsten Jahr wieder wie 

gewohnt durchführen können." erläutert Michael Modde, Bürgermeister der Stadt Pößneck. 
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